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CuSn5 ist die am häufigsten verwendete Zinnbronze in Nordamerika. Sie zeichnet sich durch eine günstige Kombination
aus Kaltumformbarkeit, Festigkeit, elektrischer Leitfähigkeit und Federeigenschaften aus und bietet zudem eine
ausreichende thermische Stabilität. Deshalb findet CuSn5 Anwendung in Signalsteckverbindern, die durch Stanzen und 
Biegen hergestellt werden, bei denen Anforderungen an die Federkräfte bestehen, ebenso in Pressfit-Steckverbindern in 
Form von Stiften mit flexibler Einpresszone. Die thermische Relaxation der Legierung ist bis etwa 100 °C 
vernachlässigbar, und bis etwa 120 °C akzeptabel.
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Mechanische Eigenschaften (Werte in Klammern nur zur Infor mation)
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Zusammensetzung (Richtwerte)

Cu Rest

Sn 5 %

Physikalische Eigenschaften (Richtwerte bei Raumtemperatur)

* Zwischen 0 und 300 °C

Elektrische Leitfähigkeit

Temperaturkoeffizient des 
elektrischen Widerstands*

Wärmeleitfähigkeit

Dichte

Spezifische Wärme

Wärmeausdehnungskoeffizient*

Elastizitätsmodul

Querkontraktionszahl

MS/m11

10-3/K0,9

W/(m.K)82

g/cm38,85

J/(g.K)0,377

10-6/K17,8

GPa120

0,34

Btu.ft/(ft2.h.°F)
%IACS

lb/in3

ksi17.500
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10-6/°F

Btu/(lb.°F)
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Biegbarkeit (Banddicke s ≤ 0,5 mm)

Biegekante ┴ Walzrichtung
Biegekante II Walzrichtung

R550 R690R630R310 R400 R490
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Restspannung nach thermischer Relaxation in Abhängigkeit vom
Larson-Miller-Parameter P
(F. R. Larson, J. Miller, Trans ASME74 (1952) 765–775) berechnet
durch:
P = (20 + log(t))*(T + 273)*0,001.
Zeit t in Stunden, Temperatur T in °C.
Beispiel: P = 9 ist äquivalent zu 1000 h/118 °C.
Gemessen an thermisch entspannten Bandproben nach der 
Ringmethode.
Die Gesamtrelaxation ist abhängig von der aufgebrachten Spannung. 
Zusätzlich wird sie durch Kaltverformung z. T. deutlich erhöht.

Thermische Spannungsrelaxation
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Die Produkteigenschaften gelten als nicht zugesichert und ersetzen keine Beratung durch unsere Experten.
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Lieferbare Ausführungen

- Bänder in Ringen mit

Außendurchmesser bis 1400 mm

- Gespulte Bänder mit

Spulengewichten bis 1,5 t

- Multicoil bis 5 t

- Feuerverzinnte Bänder

- Profilgefräste Bänder

- Bleche

- Schutzbeschichtete 

Bleche und Bänder

Lieferbare Abmessungen

- Banddicke ab 0,10 mm,

dünnere Abmessungen auf Anfrage

- Bandbreite ab 3 mm,

jedoch mindestens 10 x Banddicke

Die Biegewechselfestigkeit ist definiert als die maximale Biegespannungsamplitude, bei der ein Werkstoff unter

symmetrischer Wechselbelastung 107 Lastspiele erträgt ohne zu brechen. Sie ist abhängig vom geprüften Festigkeits-

zustand und beträgt etwa 1/3 der Zugfestigkeit Rm.

Biegewechselfestigkeit

Vickershärte nach Wärmebehandlung
(typische Werte) 
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Erweichungsbeständigkeit
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